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KantonLuzern Mittwoch, 20. April 2022

Aus den Gemeinden
Dagmersellen

Überschuss dank Steuern

AnderGemeindeversammlung
vom Dienstag, 14. Juni, um
19.30Uhr inderMehrzweckhal-
le Buchs werden die Stimmbe-
rechtigten unter anderem über
die Jahresrechnung 2021 befin-
den. Diese schliesst lautMittei-
lung der Gemeinde mit einem
Ertragsüberschuss von 1,2 Mil-
lionen Franken ab. Gegenüber
dem Budget, das noch einen
Verlust von 665 770 Franken
aufwies, bedeute dies eine Ver-
besserung von rund 1,9 Millio-
nen Franken. Zu diesem Resul-
tat hätten fast 1,9 Millionen
Franken Mehreinnahmen bei
den Steuern sowie Minderaus-
gaben im Aufgabenbereichen
Bildungbeigetragen.DieBerei-
chePolitik undVerwaltung,Ge-
sundheit und Soziales, Bau, In-
frastruktur und Verkehr sowie
Umwelt, Ver- und Entsorgung
schlossen gegenüber dem im
Budget bewilligten Saldo mit
Mehrausgaben ab.

Emmen

Nachtarbeiten geplant

Auf der Neuenkirch- und der
Gerliswilstrasse inderGemein-
deEmmenwerden imAbschnitt
Kreisel Alte Kanzlei bis Listrig
bauliche Unterhaltsmassnah-
men ausgeführt. Die Arbeiten
dauern laut Mitteilung der
Dienststelle Verkehr und In-
frastruktur (VIF) von Montag,
25. April, bis Freitag, 10. Juni.
Neben der Instandsetzung von
Schachtabdeckungen und teil-
weiseRandabschlüssenwerden
der Deckbelag sowie die Fahr-
bahnmarkierung erneuert. Auf
Nachfrage heisst es beim VIF,
dass es sich um die nötigsten
UnterhaltsarbeitenanderOber-
fläche handelt, die unabhängig
sindvomStrassenprojekt fürdie
Gerliswilstrasse, das inPlanung
ist. Bis dieses umgesetzt wird,
dauert es noch wohl noch fünf
bis zehn Jahre. Die Arbeiten
werden grösstenteils in der
Nacht zwischen 18.30 Uhr und
5 Uhr ausgeführt. Der Verkehr
wird während der Unterhalts-
massnahmen durch einen Ver-
kehrsdienst geregelt. Die An-
wohnerzufahrt ist mit Ein-
schränkungen gewährleistet.

Escholzmatt-Marbach

1,2 Millionen Gewinn

Die Jahresrechnung 2021 der
Gemeinde Escholzmatt-Mar-
bach schliesst mit einem Er-
tragsüberschuss vongut 1,2Mil-
lionen Franken ab. Gemäss
einer Mitteilung der Gemeinde
haben mehrere Faktoren zu
diesem Ergebnis beigetragen.
Besonders ins Gewicht fiel der
Steuerertrag, welcher um
475000Frankenbesser ausfiel,
als budgetiert. Auch in der So-
zialhilfe seiendie durchdieCo-
ronakrise befürchteten Mehr-
kosten nicht eingetroffen. Die
wirtschaftlichen Sozialhilfen
sind sogarum190000Franken
tiefer ausgefallen. Auch der Bil-
dungsaufwand blieb um
220000 Franken unter dem

Budget. Die Rechnung wird an
der Gemeindeversammlung
vom 14. Juni zur Genehmigung
vorgelegt. Über die einzelnen
Versammlungsgeschäfte infor-
miert die Gemeinde zu einem
späteren Zeitpunkt.

Wechsel in Schulleitung

DieBildungskommissionhatSi-
monStrebel zum neuen Schul-
leiter des Zyklus 2 der Schule
Escholzmatt-Marbach gewählt,
wiees ineinerMitteilungheisst.
Dies, nachdem Benedikt Meier
auf Ende des Schuljahres
2021/22 demissioniert hat, um
indenvorzeitigenRuhestandzu
treten (wir berichteten). Strebel
unterrichtet seit längererZeit an
derPrimarstufe inEscholzmatt.
Weiter hat sich Luzia Hunger-
bühler Reimer entschieden,
ihreTätigkeit inderSchulleitung
auf Ende des Schuljahres zu be-
enden, da sie wieder Aufgaben
im Kerngeschäft der Schule
übernehmen möchte. Die Bil-
dungskommissionhat die Stelle
in der Schulleitung zur Neube-
setzung bis zum 22. April2022
ausgeschrieben.

Abstimmung im Juni

DerGemeinderathatdieUrnen-

abstimmung über den Sonder-
kredit fürdenNeubaudesSchul-
hauses Pfarrmattemit Gemein-
desaal und Pfarrsaal und den
UmbauderSchulanlagenWind-
bühlmatteaufSonntag, 12. Juni,
angeordnet. Das schreibt er in
einerMitteilung.DieGemeinde-
versammlungvom29.Märzhat-
tedieSchlussabstimmungandie
Urne überwiesen.

Hochdorf/Römerswil

Analysearbeit gestartet

DieAnalysearbeiten fürdasNut-
zungs- und Entwicklungskon-
zept zum kantonalen Entwick-
lungsschwerpunkt Hochdorf-
Römerswil sind perAnfang Jahr
gestartet. Wie es nun in einer
Mitteilung des regionalen Ent-
wicklungsträgers Idee Seetal
heisst, wird das Konzept aufzei-
gen, wie sich der Entwicklungs-
schwerpunkt künftig räumlich-
städtebaulich, betrieblich und
ressourceneffizient entwickeln
kann.AlswesentlicheZiele sind
dienachhaltigeEntwicklungund
diePositionierungderRegionals
attraktiverLebens-undArbeits-
raum sowie die Identifizierung
vonEntwicklungsmöglichkeiten
für die kommunalen Unterneh-
mendefiniert. Bis zumSommer

2022 wird der Analysebericht
gemäss Mitteilung vorliegen.
Die Resultate werden in die
Workshop- und Synthese-/Ab-
schlussphase einfliessen.

Kriens

Wechsel im Vorstand

DerGemeinnützige Frauenver-
einZentralschweizhat an seiner
Generalversammlung inKriens
Vizepräsidentin Elsbeth Am-
rein ausMalters verabschiedet,
die nach 18 JahrenMitarbeit im
Vorstand ihreDemissioneinge-
reicht hatte.Wiees in einerMit-
teilung heisst, wird Irene von
Wyl aus Honau sie ersetzen.
Verabschiedet wurde zudem
MartineDubachausTriengen,
die während zwei Jahren als so-
genanntes Turnusmitglied im
Vorstand mitwirkte. Als neues
Turnusmitglied für zwei Jahre
stellt sich Sandra Mollet aus
EmmenzurVerfügung.FürDis-
kussionensorgtedieEinführung
eines Jahresbeitrags, weil das
Vereinsvermögen seit längerer
Zeit abnimmt. Der Vorschlag
desVorstands von 100Franken
Sockelbeitrag pro Sektion und
30 Rappen Mitgliederbeitrag
wurdegrossmehrheitlichgeneh-
migt. Keine Zustimmung fand

hingegen der Antrag, den Jah-
resbeitrag für Einzelmitglieder
auf 40 Franken festzusetzen.
Der Beitrag wurde deshalb auf
20 Franken festgesetzt.

Luzern

Preis verliehen

DerAnerkennungs-undFörder-
preis des Regierungsrates geht
dieses Jahr an die Genossen-
schaft Zeitgut Luzern. Diese
setzt sich für das Zusammenle-
benunddenZusammenhalt zwi-
schen den Generationen in den
LuzernerGemeindenundQuar-
tierenein,wiees ineinerMittei-
lungheisst.Zeitgutbaut inStadt-
teilenundGemeindenGruppen
von Leuten auf, die sich gegen-
seitig Nachbarschaftshilfe leis-
ten.Bisherhaben618Mitglieder
imKantonLuzernsichgegensei-
tig während rund 37000 Stun-
den unterstützt. Die Übergabe
desAnerkennungspreisesdurch
den Regierungsrat findet am
Dienstag,6. September, statt.Er
ist mit einem Preisgeld von
10000Franken dotiert.

Kunst-Publikation

Kunstschaffende mit Wohnsitz
odernachweisbaremHauptwir-

kungsort in der Stadt Luzern
können sich bis zum 5. Juni für
die Publikation «Junge Kunst»
bewerben. Diese ermöglicht
Kunstschaffenden die Heraus-
gabe einer ersten Monografie.
Die Publikation soll jüngeren
Künstlerinnen und Künstlern
Gelegenheit geben, ihr bishe-
riges Schaffen zu dokumentie-
renundsichdamit beiGalerien,
Museen, Projekten oder Wett-
bewerben zu präsentieren. Für
die Publikation stehen
25000 FrankenzurVerfügung.
Mehr Informationen dazu gibt
es unterwww.stadtluzern.ch.

Malters

Tagesfamilienvermittlung

Die Abteilung Gesellschaft der
Gemeinde Malters wird die Ta-
gesfamilienvermittlung über-
nehmen.Wiees indenGemein-
denachrichten heisst, hat der
Gemeinderat eineentsprechen-
de Verordnung über die Tages-
familienvermittlunggenehmigt.
DieTagesfamilienvermittlung in
Malters wurde bis vor einigen
Jahren durch die Spitex Malters
angeboten,danndurchdenVer-
einKinderbetreuungMaltersper
Leistungsvereinbarung, der per
Juli 2021 aufgelöst wurde.

Stille Wahl in Kommission

Josef Sommer (FDP) wurde in
stiller Wahl als Mitglied in die
Controllingkommission fürden
Rest der andauernden Amtspe-
riodebis 2024gewählt.Das teilt
dieGemeindemit. Sommer tritt
sein Amt am 1. Juli an. Somit
entfällt die angeordneteErsatz-
wahl vom 15.Mai.

Mauensee

Mofafahrer verletzt

EinMofafahrer ist amvergange-
nenSamstagnachmittag inMau-
sensee auf der Kantonsstrasse
mit einem Lieferwagen kolli-
diert undhat sichdabei verletzt.
Das teilte die Luzerner Polizei
gestern mit. Der Jugendliche
wurde vom Rettungsdienst 144
in das Spital gebracht. Der Un-
fallhergangwird vonder Luzer-
ner Polizei abgeklärt. Der Sach-
schaden an den Fahrzeugen
liegt gemässMitteilungbei rund
1500Franken.

Schenkon

Bauarbeiten im Zellfeld

VonMontag, 25. April, bis Ende
Juli werden in der Gemeinde
Schenkon auf der Kantons-
strasse K18/K48 beim Kreisel
Zellfeld Bauarbeiten ausge-
führt. Gemäss einerMitteilung
der Dienststelle Infrastruktur
und Verkehr (VIF) beinhalten
die Arbeiten die Erstellung
eines Kreiselinnenrings und
die Anpassung der Einmün-
dung aus Richtung Geuensee
in den Kreisel. Gemäss dem
VIF dient dies derOptimierung
der Verkehrssicherheit. Wäh-
rend der Arbeitenwird der Ver-
kehr zeitweise durch einenVer-
kehrsdienst geregelt, wobei es
zu Verkehrseinschränkungen
kommen kann.

Der Weisse Sonntag steht vor der Tür

Katholisch getaufteKinder der 3. Primarklas-
se stehen vor einem besonderen Tag: Am
24.April findet nämlich der Weisse Sonntag
statt. Dann erhalten sie in den traditionellen
cremeweissenGewändern unddieMädchen

mitweissemHaarschmuck in derKirche ihre
erste heiligeKommunion in FormeinerHos-
tie. Auch auf dem Bild aus dem Jahr 1957
konntendieKinder in derZentralschweiz den
Weissen Sonntag feiern. Bild: Getty Images


